
Handout       Predigt           Apg 1       “Gottes Mission – Ein göttlicher Plan” 

Bibelprojekt 1 

 

Lukas, der Arzt, schreibt an Theophilus (vermutlich ein hoher römischer Beamter) in seinem 
2. Band eine weitgehend chronologische, wenn auch nicht umfassende Zusammenfassung 
darüber, wie es nach der Auferstehung mit den Jüngern von Jesus und den ersten Christen 
weiter ging. Dabei hangelt er sich an einzelnen Begebenheiten entlang, die für die junge 
Gemeinde von prägender Bedeutung waren. Lukas kannte die Apostel, maßgebliche Leiter der 
ersten Kirche, die ersten Gemeinden und war Begleiter und Mitarbeiter von Paulus. Ihm 
waren andere frühchristliche Schriften bekannt und er kannte z.B. Johannes Markus.  Lukas 
schreibt die Apostelgeschichte um das Jahr 62 AD nach gewissenhafter Recherche. Sein Ziel 
ist, die Zuverlässigkeit der apostolischen Lehre herauszustellen und von der Verbreitung des 
Evangeliums zu berichten. 

In Apg.1 lesen wir von 2 Verheißungen und einem Auftrag.  

1. Verheißung: Ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch 
gekommen ist! Bleibt in Jerusalem und wartet auf den Heiligen Geist! 
 die Jünger sind gehorsam, 120 Jünger bleiben beieinander  
 sie bleiben beständig im Gebet, suchen den Herrn, machen sich bereit  
 die Apostel, die Frauen, die Familie und andere Jünger sind in Einheit zusammen 
 Petrus nimmt seine Leiterrolle wahr und sie losen um den 12. Apostel (Wahl nach   
AT-Vorbild z.B. 1.Chr.28,8- werfen das Los über 288 LP-Leiter) 

Als dann der Heilige Geist kommt, überrascht er sie alle und erweckt sich eine Gemeinde auf 
übernatürliche Weise. Petrus predigt das Evangelium von Jesus und 3000 Menschen bekehren 
sich, weil sie im Herzen bewegt sind! Jesus will seine Gemeinde bauen! Es ist Gottes Plan 
und es sind nicht nur menschliche Bemühungen.  

Der Auftrag: Seid meine Zeugen: In Jerusalem, in Judäa, in Samaria, in aller Welt!  

 ein Zeuge erzählt von dem, was er erlebt hat, was er gesehen hat. 

 macht Jesus bekannt, sagt es weiter, dass er Sünden vergibt und Leben verändert 

 dass er auferstanden ist von den Toten und lebt, und dass er ewiges Leben jedem schenkt, 

     der sich ihm anvertraut! 

Das ist unser Auftrag, nicht die Welt zu verbessern, Kirchen zu bauen, die Umwelt zu 
retten…. 

2. Verheißung: Jesus wird wieder kommen! 
 was steht ihr hier und seht zum Himmel…bleib nicht nur tatenlos stehen und 
staune, steh auf und lass dich in Gottes Plan einspannen. 

  sei dir sicher, dass Jesus wieder kommt, du wirst es nicht verpassen, sei bereit 

  Gottes Plan geht weiter, du kannst noch nicht alles wissen oder sehen, aber sein 



Plan entfaltet sich. Vers 6+7, „Herr, stellst du die Königsherrschaft für Israel wieder 
her?“ „Es ist nicht eure Sache, die Zeiten zu kennen, die der Vater in seiner eigenen 
Vollmacht festgesetzt hat…“ vertraue ihm einfach mal…es geht noch weiter!!! 

 

Fragen, die euch beim Gespräch helfen können: 

1. Wie erlebst du Gemeinde? Hungrig nach Gottes Wirken, beständig im Gebet, 
einmütig zusammen? 

2. Was kannst du über Jesus bezeugen? Wie hast du ihn persönlich erlebt? 
3. Hast Du eine Idee wie wir Jesus und sein Evangelium besser bekannt machen 

können? 

 

 

 


